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Vorankündigung

Samstag, 6. Juni 2015
Offener St. Jakob, Zurich

Citykirche Offener St. Jakob, beim Stauffacher

Jahresversammlungen
Freundinnen und Freunde der Neuen Wege
RESOS und Theologische Bewegung

ab 8.45 Uhr Kaffee und Tee

9.15 bis 11.00 Uhr

Freundinnen und Freunde der Neuen Wege

11.30 bis 12.30 Uhr (parallel)

RESOS (Religiös-Sozialistische Vereinigung der Deutschschweiz)

Theologische Bewegung für Solidarität und Befreiung

12.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Mittagessen im Offenen St. Jakob

14.00 bis 16.00 Uhr

Öffentliche Veranstaltung
Fluchten und Grenzen, Menschenrechte und Demokratie:
Die Schweiz öffnen -
Bündnisse für eine andere Migrationspolitik

Referat von
Kaspar Surber, Redaktor Wochenzeitung WOZ

Gesprach mit weiteren Gasten

Moderation
Matthias Hui, Co-Redaktor Neue Wege

108 Jahrgänge Neue Wege jetzt online!

Sie möchten in den Neuen Wegen der letzten 108 Jahre stöbern?
Sie suchen einen bestimmten Artikel einer bestimmten Autorin?
Sie suchen nach Hintergründen zu einem bestimmten Thema?

Die Jahrgange 1906 bis 2013 sind nun alle online zugänglich unter
www.neuewege.ch oder direkt über
www.retro.seals.ch, der Plattform der ETH-Bibliothek fur
digitalisierte Schweizer Zeitschriften
Zum Stöbern.
Sachgebiet Religion / Neue Wege eingeben



AZB
8037 Zürich

Dienstag, 24 Februar, 19 00-21 00 Uhr

Neue Wege Lesegruppe
bei Fridolin Trub, Guisanstrasse 19a, 9010 St Gallen

(Rotmonten)
Kontakt mail@piahollenstem ch

Politische Abendgottesdienste Zurich
Freitag, 13 Februar, 18 30 Uhr
Kirche St Peter (St Peterhofstatt) Zurich

Der Service public ist keine Handelsware
mit Stefan Giger, VPOD-Generalsekretaer Er zeigt die
gefahrlichen Entwicklungen der «stillen Verhandlungen»

von TISA und TTIP auf

wwwpohtischegottesdienste ch

Samstag, 14 Februar, 13 30 bis 16 30 Uhr

WWF-Bildungszentrum, Bollwerk 35, Bern

Info-Nachmittag:
Begleiten und schützen als
Menschenrechtsbeobachter/-in
Guatemala, Honduras, Kolumbien, Mexiko, Israel/
Palästina, Kenia

wwwpeacebrigades ch

Sonntag, 15 Februar, 10 00 Uhr
reformierte citykirche offener st jakob

«Am Anfang war das Wort...»
Gottesdienste mit Schriftstellerinnen aus Zurich
Bettina Spoerri

www citykirche ch

' • Reiigios-Sozialistische
Vereinigung der Deutschschweiz

Wir stehen ein für Gerechtigkeit, Friede,
Bewahrung der Schöpfung.
Wir arbeiten an einem demokratischen
Sozialismus in der Hoffnung aufdas Reich
Gottes.

Werde Mitglied!
Weitere Infos wwwresosch

Dienstag, 10 Februar, 19 30 Uhr, Arbeitskreis fur Zeitfragen, Ring 3, Biel

Gespräch mit Perpetua B. N. Fonki, erste presbyterianische
Theologin Kameruns

Perpetua Fonki, Partnerin von mission 21, ist Theologin und Leiterin des
Departements fur Seelsorge an der christlichen Universität Kamerun Ihre Kernthemen
sind Gerechtigkeit und Frieden sowie kontextuelle Mission in der heutigen Welt

Organisation Arbeitskreis fur Zeitfragen und Schwerpunkt OeME der ref KG Biel

www akzente-biel ch

Freitag, 27 Februar, 18 00 Uhr, RomeroHaus Luzern

Eröffnung Ökumenische Kampagne Brot fur alle / Fastenopfer
Weniger für uns. Genug für alle
Die Ökumenische Kampagne 2015 zeigt auf, wie unser Fleischkonsum, der Klima-
wandel und der Hunger in Entwicklungslandern zusammenhangen Mit der Film-

premiere «Vom Fluch der Soja» von Josef und Lotti Stockli Soja Soja, soweit das

Auge reicht Aber kein Baum, keine Blume, kein Vogel, kein Bach Der Film thematisiert

den schwierigen Alltag der Bauerinnen und Bauern und die Ökologischen,
sozialen und gesundheitlichen Auswirkungen der Soja-Monokulturen
Ab 19 30 Uhr beginnt der zweite Teil mit Mahl Zeit' Politisch, kulinarisch, klima-
vertraglich wird ein Funfgang-Menu serviert, das mit Inputs von Fachpersonen und
musikalischen Darbietungen bereichert wird
Kosten 30 - / 70 - / Solidaritatsbeitrag, www romerohaus ch

Donnerstag, 26 Februar, 17 30 bis 20 00 Uhr
Le Cap (Franzosische Kirche), Predigergasse 3, Bern

Podiumsdiskussion: Tourismus und Menschenrechte in Sri Lanka
Sri Lanka ist eine boomende Tourismusdestination Recherchen der GfbV zeigen,
dass die Lokalbevolkerung davon jedoch wenig profitiert Im Gegenteil Durch
Hotelbauten ist der Lokalbevolkerung der Zugang zum Meer verwehrt und so die
Existenzsicherung der betroffenen Fischer und ihrer Familien stark gefährdet In

der Podiumsdiskussion setzen wir die Sichtweisen der lokalen Bevölkerung, der
Reiseveranstalter und Investoren gegenüber

mit Herman Kumara, Head of the National Fisheries Solidarity Movement (NAFSO)

of Sri Lanka, Matthias Leismger, Head of Corporate Responsibility, Kuoni Travel

Holding Ltd, Mark Dangel, Vorstand Swiss-Asian Chamber of Commerce (Chairman
«Sri Lanka Committee»), Angela Matth, Kampagnenleiterin, GfbV

Moderation Gabriela Neuhaus, Journalistin und Filmemacherin

Organisation Gesellschaft fur bedrohte Volker, wwwgfbvch

Samstag, 14 Marz, 15 00 Uhr bis 17 00 Uhr, Gartenhofstrasse 7, Zurich

Solidar Suisse: Einsatz für faire Arbeit weltweit
Mit Esther Maurer, Geschaftsleiterin von Solidar Suisse

Solidar Suisse wurde 1936 unter dem Namen «Schweizerisches Arbeiterhilfswerk»

gegründet Der erste Einsatz diente den Opfern des Spanischen Bürgerkrieges,
insbesondere den betroffenen Kindern Der Einsatz fur die Schwächsten ist bis heute
Leitlinie von Solidar Suisse Esther Maurer leitet Solidar Suisse seit 2 Jahren Sie

leitete 12 Jahre lang das Stadtzurcher Polizeidepartement und hat eine grosse
Erfahrung in interkultureller Zusammenarbeit

Organisation Reiigios-Sozialistische Vereinigung
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